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Grundwissen aus  
Natur und Technik / Biologie 

Jgst 8    

 Liebe Schülerin, lieber Schüler,  
 

vor dir liegen die Erweiterungsseiten für Jahrgangsstufe 8 zum 
Grundwissen Biologie, ergänzend zu den bereits bekannten aus 
Jahrgangsstufe 5 und 6. 
Die Inhalte, die du hier findest, können ab dem Zeitpunkt, zu dem 
sie im Unterricht besprochen wurden, jederzeit abgeprüft werden. 
Wiederhole sie deshalb regelmäßig.  
Gerne kannst du die ausgedruckten Seiten zerschneiden, jeweils die 
Vorder- (Begriff) und Rückseiten (Erklärung) zusammenkleben und 
diese wie Karteikärtchen lernen. 
 
Viel Erfolg dabei wünscht die Biologie-Fachschaft 
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5./8. Jgst. 3b  
seit 

5./8. Jgst. 3b 

Reiz-Reaktions-Kette bei Tieren 
(z.B. Menschen) 

 
Reiz 

? 
 

Reaktion 
 

Nervensystem: Gehirn + Rückenmark + periphere Nervenfasern 

 Afferente Nervenzellen führen zum Gehirn hin.  
 Efferente Nervenzellen führen vom Gehirn weg. 

 
Die Reiz-Reaktions-Kette: 
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8. Jgst. 23  
seit 

8. Jgst. 23 

Aufbau einer Nervenzelle  
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8. Jgst. 24 

Funktionsweise einer 
chemischen Synapse 

 
 
Der Informationsträger an der chemischen Synapse ist ein chemischer Stoff (Transmitter /Botenstoff).  

Für eine erfolgreiche Informationsweiterleitung müssen der Botenstoff und Rezeptor zueinander passen 
(Schlüssel-Schloss-Modell). 

 

Stoffwechsel 
und Energie-
bereitstellung 

Infoaufnahme – 
verarbeitung und 

Reaktion 

Fortpflanzung  
und  

Entwicklung 

(aktive) Bewegung 

Biologen / 
Wissenschaftler 

Gehirn 

Übersetzung in 
elektrische 

Signale  
Sinneszelle 

Innerhalb einer Nervenzelle wird die Information elektrisch, 
zwischen zwei Nervenzellen chemisch weitergeleitet. 
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8. Jgst. 25  seit 
8. Jgst. 25 

Schlüssel-Schloss-Modell 

Das Schlüssel-Schloss-Modell beschreibt auf submikroskopischer 
Ebene die Funktion von zwei oder mehreren komplementären 
Strukturen, die räumlich zueinander passen müssen, um eine 
bestimmte biochemische Funktion erfüllen zu können.  
 
Beispiele:  

1) An einer chemischen Synapse (vgl. Nr. 24) müssen Botenstoff 
und Rezeptor zueinander passen. 

2) Bei der Verdauung (vgl. Nr. 7) müssen die Enzyme zu den 
Nährstoffteilchen passen, die abgebaut werden sollen. 
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8. Jgst. 26 

Vergleich 
Hormonsystem und 

Nervensystem 

 

 Hormonsystem Nervensystem 
Informations-

weitergabe 
Hormone  
(= chemische Botenstoffe)  
über die Blutbahn 

Elektrische Impulse  
über die Nervenzellen und 
Synapsen 

Wirkdauer länger anhaltend kurz 
Wirkort Zielzellen mit passenden 

Rezeptoren 
z.B. Herzmuskelzelle mit 
Adrenalinrezeptor 

Angeschlossene Zielzellen 
z.B. Muskel- oder 
Drüsenzellen 

Technischer 
Vergleich 

Radio  
 Meldung an alle, die 
auf Empfang eingerichtet 
sind 

Telefon 
  direkte, aber energie-
aufwändige Verbindung 
zwischen Sender und 
Empfänger 

 
 
 


